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bei Kandahar, wo die Serpentin-Varietät Chrysotil gebrochen wird (Abbildung 6
links; Inv.-Nr. 88-310669; Länge: 49,5 cm). Die dritte Gebetskette mit 99 dunkel
grünen Perlen bezeichnete der Händler als jalälahädl (Abbildung 6 Mitte; Inv.-Nr.
88-310668; Länge: 50 cm); nach Konieczny stammt der Lizardit sang-e jalälabäd aus
dem Maipar-Gebirge bei Jalalabad (Ost-Afghanistan) und wird zur Verarbeitung
über Kabul nach Kandahar gebracht. 6

Abbildung 4
Trinkschale und Napf aus Peshawar

Abbildung 6
Serpentin-Gebetsketten aus Kandahar


